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[16 ] 49 November 12 . , Bremgarten A

SCHREIBEN VON [STATTHALTER] JOHANN BALTHASAR HONEGGER AN [ALT]
AMMANN[UND DERZEITIGENSTADT- UND AMTSRAT BEAT II . ]
ZURLAUBEN, ZUG

"Brichten Jch demselben dass Gottshuss Hermetschwyll wegen bewüsten
hendels [ - dabei ging es um die umstrittenen Steuerpflichten des Klo¬
sters Hermetschwil gegenüber den Freien Aemtern - ] * 5 besiglete Con-
firmations stymen [ =Ortsstimmen der Schirmorte ] bei henden : wass für
heymliche Jubeln muoss Jch . . . hören , so woll Jn dem einen als anderen
Closter [ der Freien Aemter ] : die Fraw Muotter [Maria Benedikta Keller]
hatt mir bekent , dass die [Schwester Maria ] Franciscae [Müöslin , von
Zug] sy angetryben , dess Herrn Schwägeren sein erstes Schryben so er
wegen diss geschefftss an mich gethan Von mir Zu begeren damitt sy
selbigess abcopieren könne , wo die Copias habent sölen hingeschiekt
werden , ist leichtlich Zuerachten . Jhr unverschamptess vermässligess
begären hatt Jro gfält , den Jch glich den posen gmerkt . Beatus Vir qui
procul a negotiis .



Jm übrigen dem H. Schwager die warheytt zu bekennen , bin Jch Lybss
halber übeller Jncomodiertt , als man mich darfür ansicht , khan den
ussleg noch nit rächt machen . Gott der herr wolle alless Nach seinem
wylen , mit mir gnädigklichen disponieren . Näbet anderen wye billichen
anforderung so mir diser Zeytt Jn meiner betrubtnus beschächen , Ve-
xiertt und blagett mich , der tällerschlächer und . . . [ ?] ^ , dass käzli
von Bünzen der allermeist ; seine alte verüble heymliche practica Jn
ein oder anderen bett sindt Jme zu grosen gunsten usgeschlagen : Einan¬
deren verziechen ist Löblich , und soll und Mües sein , allein est malus
in rebus : der Fräw Schwöster [Euphemia Honegger ] und seinen Lieben
Kindern * samptlichen unnseren gruoss , Göttlicher Protection , durch Ma¬
ria thrüwen Fürbitt wolbestehende . . . ".

1) S . AH 96/20 2 ) s . AH 96/143

4) s . Meier/Zurlaubiana "Stammtafel 863 unter 7 . 5.

Original , mit Siegel AH 104 , 217
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